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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Finanzausgleich

Im Sommer 2017 reichte Albert Vitali (fdp, LU) ein Postulat ein, gemäss dem der
Bundesrat einen Bericht zu den Möglichkeiten der Optimierung des nationalen
Finanzausgleichs verfassen soll. Der Ressourcenausgleich zwischen den Kantonen soll
zukünftig Anreize für eine Verbesserung der finanziellen Leistungsfähigkeit beinhalten.
Das Postulat nahm Ideen einer politischen Arbeitsgruppe der Kantone unter anderem
bezüglich einer gesetzlich garantierten Mindestausstattung sowie einer verstärkten
Orientierung der Ausgleichssumme an der tatsächlichen Entwicklung der finanziellen
Leistungsfähigkeit der Kantone auf. Der Bundesrat argumentierte, dass ihm die KdK im
März 2017 bereits einen „neuen Mechanismus zur Festlegung der Dotation des
Ressourcenausgleichs” vorgeschlagen habe, welcher die Anreize für die
ressourcenschwächsten Kantone steigern sollte. Diesen und andere Vorschläge prüfe
der Bundesrat im Rahmen des Wirksamkeitsberichts 2016-2019, folglich empfahl er das
Anliegen zur Annahme. Nachdem Yannick Buttet (cvp, VS) das Postulat in der
Herbstsession 2017 noch bekämpft hatte, konnte er seine Position in der Wintersession
2017 aufgrund seiner Abwesenheit nicht vertreten. In der Folge nahm der Nationalrat
das Postulat mit 126 zu 57 Stimmen – gegen den Widerstand der SP-Fraktion, einer
Mehrheit der Grünen-Fraktion, aber nur von vereinzelten Mitgliedern der CVP-Fraktion
– deutlich an. 1

POSTULAT
DATUM: 13.12.2017
ANJA HEIDELBERGER

Der Bundesrat berichtete im Rahmen der Revision des FiLaG, die Forderung aus dem
Postulat Vitali (fdp, LU) durch die Prüfung eines Anreizsystems für eine Verbesserung
der finanziellen Leistungsfähigkeit im Ressourcenausgleich zwischen den Kantonen im
dritten Wirksamkeitsberichts zum Finanzausgleich erfüllt zu haben. Aufgrund des
Zielkonflikts zwischen der Höhe des Mindestausstattungsziels, der Höhe der Dotation
des Ressourcenausgleichs und dem Anreiz für ressourcen-schwache Kantone,
zusätzliches Steuersubstrat anzuziehen, stellten die Erhöhung der Dotation oder die
Senkung des Mindestausstattungsziels mögliche Anreize im Sinne des Postulats dar.
Durch das Massnahmenpaket der KdK sei das Mindestausstattungsziel aber sogar noch
erhöht worden; damit sei der Preis für eine «merkliche Verbesserung der Anreizwirkung
bei den ressourcenschwachen Kantonen zu hoch». Stattdessen habe die Anpassung der
Zeta-Faktoren im Rahmen der STAF die Anreize für die ressourcenschwachen Kantone,
zusätzliches Steuersubstrat in Form von Gewinnen anzuziehen, deutlich vergrössert.
Daher sei das Postulat als erfüllt zu erachten, weshalb es der Bundesrat zur
Abschreibung beantragte. Dem pflichteten der Nationalrat und der Ständerat in der
Wintersession 2018 respektive in der Sondersession 2019 stillschweigend bei. 2

BERICHT
DATUM: 07.05.2019
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2017, S. 1688; AB NR, 2017, S. 2119 f.; Schlussbericht der KdK
2) AB NR, 2019, S. 638 ff.; AB SR, 2018, S. 933; BBl 2018, S. 6577
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